
Maschinensicherheit, 

über Europa hinaus



TUV Rheinland is present all over the world! 

More than 500 locations in 65 countries with more than 17,000 employee.
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Woher kommen die Forderungen zur Sicherheit von Maschinen?

 Forderungen von Konsumenten, Firmen etc.

 Arbeitsplatzsicherheit / Gesetze / Richtlinien etc.

 Wirtschaftliche Hintergründe

 Handelsbarrieren

Zulassungen können / müssen verschiedene Bereiche abdecken:

 Produktsicherheit

 EMV

 Chemie / Umwelt

 Hygiene

 Energieeffizienz

Market Access Services - TÜV Rheinland



EU Directive

Harmonized EN standards

National or intern. Stand.

Requirements by costumer

Directive        Standard        requirements

Maschinensicherheit in der EU bedeutet  
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Welche Länder wollen wir uns ansehen 

Sicherheitsanforderungen an Maschinen ausserhalb der EU:

• China

• Japan

• Indien

• Indonesien

• Malaysia

• Singapore

• Korea

• Australien

• Brasilien

• Russland

• USA

• Canada

• Chile



China
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China

 Zwangszertifizierungen sind fuer eine Vielzahl elektrischer Produke mit dem 

CCC Mark (CCC=China Compulsory Certification) notwendig um die Zollkontrollen 

zu passieren und Produkte im Markt zu plazieren. Diese Zertifizierungen werden 

durch die Organisation CQC ausgestellt.

 Auch einige Typen von Industrieprodukten und Machinen sind von CQC 

mit dem CCC Mark reguliert. 

 Der “industrielle” Fokus der CCC Zertifizierung liegt auf: 

Elektrischen Komponenten, Schweisstechnik und manuellen Bearbeitunggeraeten 
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China

 Zusaetzlich zu den CCC Zertifizierungen ist China auch sehr daran interessiert 

allgemeine (industrielle) Arbeitsplatzsicherheit zu regeln und hat technische 

Standards definiert, die im Design, Bau und Installation von Industriemachinen 

eingehalten werden sollen.

 Übereinklang mit diesen Standards (vor allem elektrische Sicherheit equivalent 

zur IEC60204-1) wird von Arbeitsplatzinspektoren überprueft. Dabei wird auch 

erwartet, dass die eingebauten elektrischen Komponenten, welche für den Markt mit 

CCC Mark reguliert sind, entsprechende Kennzeichnungen tragen sollten.

TÜV Rheinland
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Japan

 Fuer Japan sind keine Importzertifizierungen fuer Industriemachinen notwendig

 METI (Ministry of economy, trade and industry) definiert, dass als Zusatzobligation fuer 

bestimmte Industriekomponenten eine Zwangzertifizierung unter dem DENAN Gesetz 

durchgefuehrt werden muss. Diese Gruppe von Produkten sollten mit dem „Diamond PSE 

Mark“ gekennzeichnet werde.

Eine Fertigungsstaettenbesichtung ist notwendig und nicht alleine das Produkt, aber der Ort 

der Herstellung wird mit Beruecksichtigung von Produktspezifikationen zertifiziert (= keine 

Produktlizenz im ueblichen Sinne). 

Beispiele solcher Produkte sind: Leistungschutzschalter, Steckdosen usw.

 „Circle PSE Mark“ ist aehnlich einer CE Selbsterklaerung des Importeurs. 

Die Gruppe der Produkte ist unter dem METI DENAN LAW definiert.

 Industriekomponenten und Geraetschaften die „nicht“ vom DENAN Gesetz der Kategory A (= 

Diamond PSE) abgedeckt sind, koennen durch eine freiwilige Zertifizierungen mit dem Japan 

S-Mark versehen werden. Ueblicherwiese werden dafuer JIS(-C) standards in 

Beruecksichtigung genommen.

TÜV Rheinland
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Japan

 Das Japan „National Center for Occupational Safety and Health“ ist zustaendig 

fuer die Richtlinien eines sicheren Arbeitsplatzes und auch hingehender 

Regelwerke. Es werden unter der „Ordinance on Industrial Safety and Health 

(1972)“ Safety standards und andere Regel beschrieben.

 Oftmals sind die allgemeinen Ansaetze hingehend Sicherheitsaspekten, aehnlich 

einer Vorgehensweise die durch die EU Machinenrichtlinie gefordert wuerden.

TÜV Rheinland
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Japan

 Im Jahr 2001 wurde durch eine Amtsentscheidung (Japanese Guideline 501) 

beschlossen, die Anforderungen an die Sicherheit in der Industrie neu zu 

betrachten und eine hinreichend Forderung an eine obligatorische Risikoanalyse 

zu implementieren.

 Seither ist es formal zwingend notwendig, dass der Betreiber eine Risikoanalyse 

nach JIS B 9702 fuer seine Geraetschaften vorliegen hat und sich um ein 

sicheres Design der Anlage kuemmert.

 Die Ansaetze von JIS B 9702 sind equivalent zur ISO 12100.

 Neueste Bemuehungen der Behoerden zeigen, dass es momentan ueberdacht 

wird, die Anforderungen an ein sicheres Design von Anlagen zu erhoehen.

Links:

http://www.meti.go.jp/english/

http://www.jniosh.go.jp/icpro/jicosh-old/japanese/country/japan/laws/03_rel/01_safetyandhealth_reg/index.html

http://www.jniosh.go.jp/icpro/jicosh-old/english/law/IndustrialSafetyHealth_Ordinance/index.html (= mandatory)

http://www.jniosh.go.jp/icpro/jicosh-old/english/guideline/Machinery/SafetyStandards.html (= voluntary)

TÜV Rheinland

http://www.meti.go.jp/english/
http://www.jniosh.go.jp/icpro/jicosh-old/japanese/country/japan/laws/03_rel/01_safetyandhealth_reg/index.html
http://www.jniosh.go.jp/icpro/jicosh-old/english/law/IndustrialSafetyHealth_Ordinance/index.html
http://www.jniosh.go.jp/icpro/jicosh-old/english/guideline/Machinery/SafetyStandards.html
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Indien

 The Regularien in Indien hinsichtichlich eines sicheren Arbeitsplatzes stuetzen

sich auf den „Factory Act (1948)“ der 1987 erweitert wurde um sich mehr auf

Praevention von Unfaellen zu stuetzen.

 Das Gesetzwerk in Indien gibt die Legale Basis von verschiedenen Perspektiven 

auf Unfallverhuetung durch Prozeduren und Designanforderungen einzugehen:

 Abschnitt 4 des „Dangerous Machine Act“ bezieht sich auf Standardkonformitaet 

um ein Produkt als sicher zu bewerten.

TÜV Rheinland
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Indien

 Das Bureau of India Standards plegt die Liste der Produkte fuer die eine Zwangszertifizierung
notwendig ist, bevor diese im Markt plaziert werden koennen (ISI Mark).

 Diese Liste beinhaltet jedoch nur wenige industriebezogene Produkte (Komponenten).

Link = http://bis.org.in/cert/man.pdf

TÜV Rheinland

http://bis.org.in/cert/man.pdf
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Indien

 Das „Bureau of India Standards“ hat zahlreiche technische Standards im Program 

welche industriebezogen sind und fuer solche oftmals keine internationale 

Equivalenz erkennbar ist:

Link: http://www.standardsbis.in/Gemini/search/AdvancedSearch_input.action

TÜV Rheinland

http://www.standardsbis.in/Gemini/search/AdvancedSearch_input.action


Indonesia
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Indonesia

 Zwangszertifizierungen sind für verschiedene elektrische Produkte mit dem 

SNI Mark als notwendig zu betrachten um verschiedene Konsumergüter und 

Baukomponenten in den Markt zu bringen. 

 Das SNI Mark und die Liste der regulierten Produkte wird von BSN (Badan 

Standardisasi Nasional) verwaltet.

 Fuer einige Produkte in der Liste (Ueberstromschutz usw.) wird der 

Konformitaetsnachweis normalerweise nicht durch einen CB Report 

(IECEE CB Scheme) akzeptiert auch im Hinblick, dass ein lokaler Standard 

identisch ist und es wird ueblicherweise ein lokaler (Re-)Test in Indonesia 

gefordert. Die Organisation dafuer sollte von KAN (National Accreditation 

Committee) akkreditiert sein.

TÜV Rheinland



Malaysia
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Malaysia

 Fuer die Sicherheit in der Industrie und fuer industriebezogenenen Komponenten sind zwei 

Behoerden zustaendig:

A: Department of Occupational Safety and Health (http://www.dosh.gov.my/doshV2/)

B: Energy Commission (http://www.st.gov.my/)

 Das “Department of Occupational Safety and Health”  (DOSH) befasst sich mit 

Arbeitsplatzsicherheit und ueberwacht dies unter Beruecksichtigung des “Factory and 

Machinery Act” (1967)” 

 Ueberblick ueber das Regelwerks unter dem  “Factory and Machinery Act”:

http://www.dosh.gov.my/doshV2/index.php?option=com_phocadownload&view=category&id=3%3Aregulations-under-

factories-and-machinery-act-1967-act-139&Itemid=99&lang=en

TÜV Rheinland

http://www.dosh.gov.my/doshV2/
http://www.st.gov.my/
http://www.dosh.gov.my/doshV2/index.php?option=com_phocadownload&view=category&id=3%3Aregulations-under-factories-and-machinery-act-1967-act-139&Itemid=99&lang=en
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Malaysia

 Responsible for safety within the industrial industry and for industrial components are the 

following two government agencies:

A: Department of Occupational Safety and Health (http://www.dosh.gov.my/doshV2/)

B: Energy Commission (http://www.st.gov.my/)

 The “Department of Occupational Safety and Health”  (DOSH) oversees occupational safety 

and enforces the rules in respect to the “Factory and Machinery Act” (1967)” 

 Overview of the “Factory and Machinery Act”:

http://www.dosh.gov.my/doshV2/index.php?option=com_phocadownload&view=category&id=3%3Aregulations-under-

factories-and-machinery-act-1967-act-139&Itemid=99&lang=en

TÜV Rheinland

http://www.dosh.gov.my/doshV2/
http://www.st.gov.my/
http://www.dosh.gov.my/doshV2/index.php?option=com_phocadownload&view=category&id=3%3Aregulations-under-factories-and-machinery-act-1967-act-139&Itemid=99&lang=en
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Malaysia

 Gewisse Industriegeraetschaften benoetigen vor der Inbetriebnahme ein “Fitness for use 

Approval”:

 Geraetschaft, das nicht unter das Schema “Fitness for use” faellt, sollte angemeldet werden:

 Die Behoerde der “Energy Commission of Malaysia” stellt fuer eine limitierte Gruppe von 

elektrischen Produkten, Schutzkomponenten fuer Gebaeude und elektrische Einrichtungen 

obligatorische (Zwangs-)Zertifizierungen durch.

http://www.st.gov.my/index.php?option=com_content&view=article&id=5261&Itemid=4276&lang=en

TÜV Rheinland

http://www.st.gov.my/index.php?option=com_content&view=article&id=5261&Itemid=4276&lang=en


Singapore
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Singapore

 Das “Ministry of Manpower” definiert fuer eine Gruppe von Industrieinstallationen 

eine Anmeldung, bevor eine Inbetriebnahme durchgefuehrt werden kann:

 Fuer eine weitere Gruppe von Einrichtungen ist eine strenge Ueberpruefung an 

die Sicherheitsanforderungen definiert:

TÜV Rheinland
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Singapore

 Im generellen sagt das MOM (Ministry of Manpower) aus, dass alle Machinen und 

aehnliche Anlagen sicher konstruiert und konzipiert sein sollten und sicher zu 

bedienen ist.

 CP5 „Code of practise for electrical installations“ definiert Anforderungen

 Es ist weiterhin publiziert, dass Arbeitsplatzinspektoren (Teile von) Anlagen 

stillsetzen koennen und das Busgelder und Haftstrafen als Konsequenz von 

Regelwiedrigkeiten moeglich sind.

 Das MOM vermittelt weiterhin technische Inhalte, um Sicherheitsaspekte zu 

unterweisen.

 Guideline for safe guarding: 

http://www.mom.gov.sg/Documents/safety-

health/Guide%20for%20Checking%20Safety%20Devices%20and%20Guardings%20for%20Metalworking%20Machinery.pdf

TÜV Rheinland

http://www.mom.gov.sg/Documents/safety-health/Guide for Checking Safety Devices and Guardings for Metalworking Machinery.pdf
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Singapore

 Die Behoerde SPRING is verantwortlich fuer die Zertifizierung von einer Gruppe 

von Produkten, die als „controlled goods“ klassifiziert ist, welche hauptsaechlich 

konsumerbezogen sind, aber auch einige elektrische Baukomponenten und 

Schutzgeraete beinhaltet. Fuer diese Gruppe ist eine Zertifizierung plus 

Markierung mit dem „Safety mark“ notwendig. Marktueberwachung wird (nur) 

fuer die Gruppe der definierten Produkte unterzogen.

Link: http://www.spring.gov.sg/QualityStandards/CPS/Documents/List_of_controlled_goods.pdf

TÜV Rheinland

http://www.spring.gov.sg/QualityStandards/CPS/Documents/List_of_controlled_goods.pdf


Korea
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Korea

 Unter KATS (Korean Agency for Technology and Standards) ist die obligatorische 

Produktzertifizierung etabliert worden, um Produkte auf dem Koreanische Markt 

zu plazieren. 

 Hauptsaechlich (und anfaenglich) hat sich KATS mit elektrischen und 

elektronischen Konsumerguetern beschaeftigt, aber kuemmert sich  seit einiger 

Zeit vermehrt um Anforderungen und der Zertifizierung von Produkten, 

die in der Industrie angesiedelt sind.

 Fuer typische elektrische Konsumergueter ist das KC Mark in Benutzung 

(nachdem das EK Mark nicht mehr als Symbol in Betracht gezogen wird) und fuer 

eine kleinere Anzahl einer Gruppe Maschinen wird das KC-S Mark in 

Partnerschaft mit der Behoerde KOSHA (Arbeitsplatzsicherheit) ausgestellt.

TÜV Rheinland
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Korea

 Der Artikel 28 des erweiterten „Safety and Health Act“ beschreibt eine Liste von 

Produkten die fuer die Inbetriebnahme in der Industrie ein KC-S Mark und eine 

Zertifizierung haben sollten:

 Es ist im Jahr 2011 bekannt gegeben worden, dass es momentan von den 

Behoerden ueberdacht wird weitere Typen von Machinen und Industriegeraeten 

im Jahr 2012 im KC und KC-S Verfahren einzubinden.

TÜV Rheinland
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Korea

 Es sollte beachtet werden, dass auch wenn Machinen nicht hingehend des 

Sicherheitsaspektes in Korea reguliert sind, es oftmals notwendig ist KCC (Korea 

Communication Commission) zu kontaktieren, um den EMC Aspekt abzudecken.

 KCC behandelt Typen von Machinen unterschiedlich, hingehend der Anforderung 

ein Labor welches von KCC anerkannt ist, in die Pruefung und Zertifizierung 

(zwingend) einzubinden. 

 Typischerweise alle Machinen, welche Datenkommunikationsgeraete (Ethernet 

etc.) beinhalten, muessen fuer eine Zertifizierung in Betracht gezogen werden. 

 Ist ein Geraet von KCC reguliert, dann ist Registrierung notwendig “mit oder 

ohne” Einbindung eines neutralen und von KCC akzeptierten Testhauses und 

Labores.

TÜV Rheinland
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Australia

 In Australia sollten die Regelwerke der einzelnen Behörden (Regulators) 

der unterschiedlichen Territorien in Betracht gezogen werden.

 Die einzelnen “Regulators” beschreiben typischerweise Designkonzepte 

hingehend Sicherheit auf ihren entsprechenden Webseiten, hier abgebildet 

am Beispiel von “South Australia – SafeWork”:

TÜV Rheinland
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Australia

 Einzelne Regelwerke sind als “Code of Practice” klassifiziert und sollten als 

notwendig und zwingend in Betracht gezogen werden 

(hier zu sehen am Beispiel Queensland):

 Hier findet man Referenzen zum “Electric Safety Act von 2002” und 

Verantwortlichkeitszuweisungen:

TÜV Rheinland
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Australia

 Einzelne Regelwerke (“Code of Practice”) beinhalten Anforderungen an die 

Konstruktion hinsichtlich einer Einbindung von Risikoanalysen:

 In Australia ist es ueblich einen lokalen “Electrical Safety Act” ins Regelwerk der 

Territorien eingebaut zu haben. Darin oder in einer zweiten “Electrical Safety 

Regulation” (wie in Queensland) oder durch einen “Electrical Products Act” 

(South Australia) werden elektrische Produkte definiert, die eine 

Zwangzertifierung benoetigen. Alle Regulators definieren gleiche Produkte und 

um Produkte im Markt zu plazieren reicht “eine” Anmeldung einer

Behoerde aus.

TÜV Rheinland
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Australia

 Folgender Auszug aus dem Regelwerk von Queensland zeigt die Definition der 

regulierten elektrischen Produkte auf:

 Der Fokus der als “prescribed” regulierten Produkte ist hauptsaechlich auf 

elektrische Konsumergueter bezogen (Steckdosen etc. hier einbezogen).

TÜV Rheinland
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Russland

 Maschinen unterliegen dem "Technical Reglemant“, eine Direktive der Russischen Federation 

vom 15 September 2009 No. 753 mit dem Titel (und damit dem TP Mark): 

“TECHNICAL REGULATION ”ABOUT THE SAFETY OF MACHINES AND EQUIPMENT”

 Zertifizierungen nach TR (siehe oben) sollten die aeltere Prozeduren des GOST-R 

Marks Ende 2010 ersetzen, aber kurz vor dem Implementierungdatum ist das neue Russische 

Niederspannungsgesetz ausgesetzt worden und entschieden worden, dass GOST-R Mark in 

parallel weiterzufuehren (hingehend nur dieser regulierten Produkte). Dann mit Einsetzen des 

gemeinsamen “Commonwealth” mit Kazakhstan und Belarus in 2012, wird das Regelwerk 

nochmals veraendert werden, um letztendlich das EA Mark einzufuehren.

Weitere Details: 

http://marketaccess.tuv.com/news_details.asp?id=307

TÜV Rheinland
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Russland

 Das Technische Reglemant hat zwei Anhänge wo die Produkte / Produktgruppen 

aufgelistet sind, die entweder zertifizierungspflichtig sind oder eine 

Konformitätserklärung von einem russischen juristischen Person benötigen. Diese 

Konformitätserklärung muss allerdings von einer russisch akkreditierten 

Zertifizierungsstelle fachlich geprüft und registriert werden: 

 Kategorie 1 (TR-Certificate): Machinen und Anlagen welche eine 

Zwangszertifizierung als Konformitaetsnachweis benoetigen.

 Kategorie 2 (TR-Declaration): Produkte, welche eine Konformitaetserklaerung 

benoetigen (= keine klassische Selbsterklaerung, siehe oben).

 Im Regelwerk gibt es eine dritte, ausführliche  Liste, in welcher alle Produkte mit 

Zolltarifnummer, die zertifizierungs bzw. konformitätserklärungs - pflichtig sind 

enthalten sind, siehe unter original Worlaut (in English):

“About confirmation of list of the machinery and equipment, which subject to 

conformity assessment with the technical regulations requirements when issuing to 

the Russian Federation customs territory.”

TÜV Rheinland
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Russland

 Ein Teil der Produkte brauchen extra Zulassung - sogenannte RTN Zulassung. 

(Rostechnadsor) nach der Gesetzgrundlage: 

RF Act No. 116-Ф3 dated 21July 1997 = ”Law on Industrial Safety of Hazardous 

Industrial Plants “ (RTN)

 Die regulierten Produkte und Anlagenteile sind mit hoeherem Risiko klassifiziert 

und sind folgenderweise gruppiert:

 Oftmals muss fuer eine Anlage fuer bestimmte Teile und Komponenten der 

Nachweis des „Technical Reglements (=Zertifizierung)“ erbracht werden und

die Gesamtanlage wird dann nochmals durch RTN verifiziert (dokumentarisch 

und am Standort)

TÜV Rheinland
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Brasilien 

•Industriemaschinen sind reguliert vom Ministry of Labor durch 34 "Normas

Regulamentadoras” (NR).

•Normas Regulamentadoras” (NR) decken Maschinen ab die in Brasilien installiert

sind und verweisen auf Maschinensicherheit, Arbeitsplatzsicherheit, Ergonomie

etc).

•Es gibt keine offizielle Zertifizierung. Ministry of Labor benutzt lokale registrierte

Inspektoren um einen Bericht zu erstellen der aussagt ob die NR Anforderungen

erfuellt sind. 

•Im Prinzip ist das Verfahren eine Herstellerselbsterklaerung mit abschliessender

Pruefung eines Inspektors vor Ort. 

•Vor allem sind NR-10, NR-12 and NR-26 Anforderungen die sich mit

Industriemaschinen befassen. 
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45 TÜV Rheinland LGA Products GmbH

Zulassung von Maschinen in Nord Amerika 

Relevante Institutionen

• FCC (Federal Communications Commission)

• FDA (Food and Drug Administration)

• OSHA (Occupational Safety and Health Administration)

• AHJ (Authority Having Jurisdiction)

• ASME (American Society of Mechanical Engineers) Druckgeräte nach ASME Section 

VIII Div.1: Innendruck > 1 bar und Durchmesser, Höhe, Breite, Diagonale > 152 mm (unabhängig von 

der Länge)
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Zulassung von Maschinen in Nord Amerika 

FCC

Die ‘Federal Communications Commission (FCC) Rules’ und der ‘Regulations 

Code of Federal Regulations (CFR) Title 47’ beschreiben die Anforderungen an 

Kommunikations- und Hochfrequenz-Geräte. 

Für Produktprüfungen und –zulassungen sind im Wesentlichen die folgenden 

Abschnitte verbindlich: 

 FCC Part 15 - Radio frequency devices 

 FCC Part 68 - Connection of terminal equipment to the telephone network

Der Nachweis der Übereinstimmung erfolgt durch Kennzeichnung des 

Produktes.
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Zulassung von Maschinen in Nord Amerika 

OSHA

• 1970 erhält das ‚Department of Labor‘ die Zuständigkeit für die Arbeitsplatzsicherheit 

und gründet OSHA (Occupational Safety and Health Administration). 

• OSHA überwacht die Arbeitsplatzsicherheit auf “federal level”, erlässt Regeln und 

Gesetze und erwirkt Strafen für Missachtung der Anforderungen. OSHA hat seine 

Überwachungstätigkeit in einigen Fällen auf einzelne Bundesstaaten übertragen, z.B. für 

Kalifornien (CALOSHA)

• Zur Implementierung der Überwachungsfunktion auf nationaler Ebene wendet OSHA 

“Federal Regulations” (Gesetze) an. Wichtigste Gesetze für die Umsetzung sind: 
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Zulassung von Maschinen in Nord Amerika 

OSHA

• 29 Code of Federal Regulations, Paragraph 1910.303, Subpart S (Notwendigkeit der 

Zulassung von elektrischen Geräten) 

•29 CFR 1910.7 (Zulassungskriterien für nationale Prüfstellen,NRTL)

• Als Ergebnis kann festgestellt werden, dass elektrische Komponenten, Geräte und Maschinen von 

einem  Nationally Recognized Testing Laboratory (NRTL) 

geprüft werden müssen (“Listed or Labeled or Accepted”). 

• Referenz der NRTL‘s: http://www.osha-slc.gov/dts/otpca/nrtl/index.html

• z.B. TÜV Rheinland of North America, UL, CSA und weitere 20, oft lokale Anbieter

In Kanada müssen Prüfhäuser von Standards Council of Canada (SCC) und von den einzelnen 

Provinzen akkreditiert sein.

http://www.osha-slc.gov/dts/otpca/nrtl/index.html
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49 TÜV Rheinland LGA Products GmbH

Zulassung von Maschinen in Nord Amerika 

Listed or Labeled

• Verfahren für Serienprodukte

• Prüfung nach nationalen Normen: ANSI, UL, CSA ….

• Zertifizierung durch ein NRTL (TÜV Rheinland of North America)

• Lizenzentgelte

• Fertigungsstätteninspektionen => 2 / Jahr, falls ein funktionierendes QM System vorliegt

UL, cULus, cRU, CSA, usCSA, …..
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Zulassung von Maschinen in Nord Amerika 

Accepted ….

• … vom AHJ

• Verfahren für kundenspezifische Produkte

• Prüfung nach Codes und ggf. nationalen Normen: NEC, CEC, NFPA 79, SPE, ….

• Field Labelling durch ein NRTL (TÜV Rheinland of North America)

• Einzelabnahme
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Zulassung von Maschinen in Nord Amerika 

AHJ

• Authority Having Jurisdiction

• Angestellter von der Gemeinde

• Mitglied der National Fire Protection Association (NFPA)

• Unabhängig, letzte Instanz und nicht an Normen gebunden. 

• Normalerweise kein Maschinenbauspezialist und der Nachweis der Sicherheit wird 

durch ein Gutachten von einer anerkannten Stelle geführt.
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Prüfgrundlagen

• NFPA 70 National Electric Code NEC

• NFPA 79 Electrical Standard for Industrial Machinery: ähnlich der EN 60204-1 

• Canadian Electric Code CEC

• SPE 1000 Model Code for the Field Evaluation of Electrical Equipment

• ANSI Z 535.4 Product Safety Signs and Labels

• ggf. ANSI, UL Normen

• mechanische Gefahren nach IEC/ISO/EN
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Prüfablauf

• Prüfung der fertigen Anlage/Dokumentation beim deutschen Hersteller

• Erstellung eines „Pre-Evaluation-Reports“ inklusive offener Punkte (Modifikationen und 

zusätzliche Dokumentation)

• Elektronische Akte wird zum amerikanischen Sachverständigen gesendet

• Abarbeitung und Dokumentation der offenen Punkte 

• Prüfung der Anlage und der Dokumentation der offenen Punkte am Aufstellungsort. 

(z.B. auch Schutzleiter, Eingangsleistung, Hochspannung)

• Falls keine Mängel mehr vorliegen, Kennzeichnung der Anlage mit dem Field Label und 

Weitergabe des „Final-Evaluation-Reports“ an den AHJ

• Der AHJ erstellt die Betrieberlaubnis
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